
Zitronen
 

Zitronenwickel können he iss oder kalt 
verabreicht werden. K<llte Zitronen­
wickel sS 86. 

Heisser Brustwickel 
mit Zitronen 

Dies ist ein Wickel für Fortge~chrittene. 

Es ist empfehlenswert, ihn zu lweit 
anzulegen. Die Zubereitung entspricht 
sinngemäss derjenigen des heissen 
B,'l1chwickels (Bild sS 15) 

Wirkungsweise 
Die Zitronen haben eine zusammenzie­
hende VVirkung, dh sie unterstützen das 
Absch\vellen des hei Entzündungen 
aufgescf1\vollenen Gewebes. 

Anwendungsbereich 
•	 Mandelentziindung 
•	 Husten/Bronchitis 
•	 Lungenentzündungund Keuchhusten 

(im Einvernehmen mit dem Arzt) 

Material 
• I/c ungespritztc Zitrone 
•	 1 SchUssel, Schnitzer und Gilhel 
•	 1 Glas 
•	 Innentuch 12.1-:->0 cm breit) 
•	 Wolltuch (4 cm breiter als Innen­

tllch) 
•	 Wasserbec ken 
•	 Frottiertuch zum Auswringen 
•	 Befestigungsll7dterial 

4ß 

Zubereitung 
Du giessf I. Liter kochend heisses VVa~­
ser in die Schüssel. Dann ritzest Du die 
halbierte Zitrone unter Wasser (damit 
da, flüchtig<> ;ilherische Öl der Schale 
nicht entweicht) folgendermassen ein: 
Mit einer Hand h;iltsl Du mit der Gabel 
die Zitrone fest, \vährend Du mit der 
anderen Hand mit dem Schnitzer die 
Ränder einschneidest. D<mn druckst Du 
die Zitrone mit Hilte eines Glases aus. 

Du rollst das Woll tuch von beiden Sei­
ten auf (!nd legst es unter den RUcken 
der kranken Person. Lege jetzt das von 

heiden Seiten aufgerollte Innentuch in 
das Frottiertuch und tauche beides zu­
sammen in das heisse Zitronenw<lsser. 
Wringe es sehr stark aus und gehe d<lmit 
zur kranken Person. Diese setzt sich auf 
und Du bt>tupfst ihr mit dem Iwissen In­
nenfuch vorsichtig den Rücken, um zu 
sehen, ob sie die Wärme bereits ertragt. 
Sobald dies der Fall ist, rollst Dli das 
Innentuch um den Brustkorb herum aus 
und legst es faltenlos ,111 Sofort umwik­
kelst Du es mit dem Wolltuch. Pass auf, 
dass Du den Wickel S,lt1, aher nicht zu 
eng, anlegst (am hesten wJhrend der 
mittleren AusatmungsphaseL d,l Perso­
nen mit Entzündungen im Brustbereich 
besonders emptindlich sind. Bedecke 
die Schultern mit einem Wolltuch. Lege 
nur bei besonderer Verordnung eine 
WJrmfla,che dazu. 

Einwirkungsdauer 
La" den Wickel '/'- '/, Stunden angelegt 
(wenn er schön W,1rm bleiht und es der 
kranken Pe"on gut geht d,li)ei). 

Vorsichtsmassnahmen 
Verabrei<..-he diesen Wickel hei starker 
Bronchitis und Lungenentzündung nur 
nach RücksprClche mit dem zustZindigen 
Arzt. Vermeide jede Erk~iltungsge(ahr. 

Patientinnen mit Erkrankungen im Brust­
bereich können hei Brustvvickeln be­
sonders empfindlich reJgieren. Beob­
achte Atmung und Gesichtsfarhe und 
nimm bei allf~illigen unerwünschten Ver­
änderungen oder Atemheschwerden den 
Wickel wieder \veg. 
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